
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 7. Sitzung im Jahr 2008 der Gemeindevertretung der Gemeinde Brechen 
vom 09. Dezember 2008; eingeladen gemäß § 58 (1) HGO am 24. November 2008 
in die Kulturhalle des Sport- und Kulturzentrums Niederbrechen 
 
Sitzungsbeginn: 20.00 Uhr 
 
Anwesende: 
 
a) Mitglieder des Gemeindevorstandes: 

 1. Schlenz, Werner Bürgermeister 
 2. Otto, Werner I. Beigeordneter 
 3. Fachinger, Bernd 
 4. Hecker, Carsten 
 5. Neukirch, Peter 
 6. Roth, Heinz-Josef 
 
b) Mitglieder der Gemeindevertretung: 

 1. Breser, Stephan Vorsitzender 
 2. Basquitt, Heinz-Dieter 
 3. Dernbach, Michael 
 4. Feiler, Johanna 
 5. Frei, Sebastian 
 6. Günther, Dirk 
 7. Hannappel, Klaus 
 8. Hannappel, Oliver 
 9. Höhler, Bernhard 
 10. Höhler, Wolfgang 
 11. Höhler-Heun, Christel 
 12. Jung, Karl 
 13. Kaiser, Klaus 
 14. Dr. Kohlschitter, Silke 
 15. Neukirch, Steffen 
 16. Reifenberg, Adam 
 17. Roggenkamp, Marcel 
 18. Roos, Gerd 
 19. Saal, Franca 
 20. Saufaus, Hans 
 21. Schiefner, Holger 
 22. Schmidt, Bernd 
 23. Schmitt, Peter 
 24. Schönbach, Peter 
 25. Tiefenbach, Peter 
 26. Weil, Micha 
 27. Zimmermann, Heinz-Werner 
 
c) Schriftführer: 

 Kremer, Helmut  Gemeindebediensteter 
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Entschuldigt fehlen: 
 
a) Mitglied des Gemeindevorstandes: 

 Sutherland, Brigitte 
 
b) Mitglieder der Gemeindevertretung: 

 1. Göbel, Stefan 
 2. Heun, Joachim 
 3. Rudloff, Günter 
 4. Schermuly, Ivonne 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit / Genehmigung des Protokolls der Sitzung 

vom 29.10.2008  

2. Beratung und Beschlussfassung des Ersten Nachtragshaushalts- und Stellen-
planes und der Ersten Nachtragshaushaltssatzung 2008 

3. Beratung und Beschlussfassung der Dritten Änderungssatzung zur Satzung 
über die Benutzung des Kinderhauses In der Schlei Niederbrechen 

4. Beratung und Beschlussfassung der Vierten Änderungssatzung zur Satzung 
über die Benutzung des Kindergartens Werschau 

5. Beratung und Beschlussfassung des Forstwirtschaftsplanes 2009 

6. Einführung des Digitalfunks für die Feuerwehren der Gemeinde Brechen 

7. Beratung und Beschlussfassung des 2. Entwurfs- und Offenlagebeschlusses 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) im Bebauungsplanverfahren "Obere 
Brühlau" 

8. Beratung und Beschlussfassung des Entwurfs- und Offenlagebeschlusses nach 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) im Bebauungsplanverfahren "Wingertweg, 
Taunusstraße, Westerwaldstraße" 

9. Antrag auf Bezuschussung der Einführung des Digitalfunks durch DRK und 
DLRG 

10. Mitteilungen 

11. Einbringung des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung 2009  
 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 1 
Feststellung der Beschlussfähigkeit / Genehmigung des Protokolls der Sitzung 
vom 29.10.2008  

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Breser eröffnet die Sitzung. 
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Zunächst erinnert Herr Breser in einer kurzen Ansprache an den am 17.11.2008 ver-
storbenen Beigeordneten Hans-Dieter Schorn. Alle Anwesenden erheben sich zu 
einer Gedenkminute. 
 
Herr Breser stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht zugestellt waren und Be-
schlussfähigkeit vorliegt. Es sind 26 Gemeindevertreter anwesend. 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 26. August 2008 wird in der vorliegenden Fassung 
genehmigt. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2 
Beratung und Beschlussfassung des Ersten Nachtragshaushalts- und Stellen-
planes und der Ersten Nachtragshaushaltssatzung 2008 

Während der Beratung dieses Tagesordnungspunktes nimmt Herr Roos an der Sit-
zung teil, so dass nunmehr 27 Gemeindevertreter anwesend sind. 
 
Die Gemeindevertretung verabschiedet den Ersten Nachtragshaushaltsplan und die 
Erste Nachtragshaushaltssatzung 2008 mit dem dazugehörigen Stellenplan in der 
vorliegenden Fassung. 
 
Die I. Nachtragshaushaltssatzung ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Da nach Fertigstellung des Nachtragshaushaltes noch unvorhergesehene Rechnun-
gen eingegangen sind, wird die Tagesordnung wie folgt erweitert: 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 2a 
Bekanntgabe und Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben 

1. Auf der Haushaltsstelle 01.1100.650000 -Kosten für Reisepässe- sind 12.000,00 
€ eingestellt. Im Rahmen der Vorstandssitzung am 01.09.2008 ist bereits eine 
Erhöhung des Haushaltsansatzes auf 15.000,00 € beschlossen und im Nach-
tragshaushalt eingearbeitet worden.  
Die Summe muss nochmals um 2.000,00 € erhöht werden. Auch die Haushalts-
stelle 01.1100.65000 -Einnahmen aus Verwaltungsgebühren- in Höhe von 
15.000,00 €, ist um 2.000,00 € zu erhöhen. Die beiden Haushaltsstellen gleichen 
sich aus, so dass kein Haushaltsdefizit entsteht.  
Die Gemeindevertretung nimmt die überplanmäßige Ausgabe zur Kenntnis. 

 
2. Für die Umsetzung des Ehrenmales in Oberbrechen sind im Haushalt 2008 unter 

der Haushaltsstelle 2.7500.940000 Mittel in Höhe von 20.000,00 € eingestellt. 
Die Umsetzung wurde von der BWG im Rahmen eines Bürgerprojektes initiiert. 
Es liegen nun Rechnung der Fa. Mohr, Oberbrechen, und Fa. Kramm, Nieder-
brechen in Höhe von insgesamt 23.916,14 € vor. Die Gemeindevertretung 
stimmt der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 3.916,14 € zu. 

 
Abstimmung: 21     -     1     -     5 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 3 
Beratung und Beschlussfassung der Dritten Änderungssatzung zur Satzung 
über die Benutzung des Kinderhauses In der Schlei Niederbrechen 

und 

TAGESORDNUNGSPUNKT 4 
Beratung und Beschlussfassung der Vierten Änderungssatzung zur Satzung 
über die Benutzung des Kindergartens Werschau 

Die Gemeindevertretung beschließt die 3. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Benutzung des Kinderhauses In der Schlei Niederbrechen mit der Änderung, dass 
auch bei einrichtungsübergreifenden Arbeitsgemeinschaften eine Notgruppe vor-
gehalten werden muss, sowie die 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Benut-
zung des Kindergarten Werschau. Die Satzungen sind dem Protokoll als Anlage bei-
gefügt. 
 
Abstimmung: einstimmig 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 5 
Beratung und Beschlussfassung des Forstwirtschaftsplanes 2009 

Die Gemeindevertretung beschließt den Forstwirtschaftsplan 2009 in der vorliegen-
den Fassung und beauftragt die Verwaltung, das Zahlenwerk bei der Erstellung des 
kommunalen Wirtschaftsplans zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 6 
Einführung des Digitalfunks für die Feuerwehren der Gemeinde Brechen 

Die Gemeindevertretung beschließt, für das Haushaltsjahr 2009 eine Verpflichtungs-
ermächtigung in Höhe von 126.000,00 € auf das Jahr 2010 vorzunehmen. Bei der 
Aufstellung des Wirtschaftsplanes 2010 sind die voraussichtliche Einnahme des 
Landeszuschusses von 26.500,00 € und die Montagekosten in Höhe von 8.000,00 € 
zu berücksichtigen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 7 
Beratung und Beschlussfassung des 2. Entwurfs- und Offenlagebeschlusses 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) im Bebauungsplanverfahren "Obere 
Brühlau" 

Die Gemeindevertretung beschließt die Fortsetzung des Bauleitplanverfahrens mit 
der modifizierten Planung. Der Beschluss vom 10.06.2008 bleibt im übrigen unbe-
rührt. 
 
Abstimmung: einstimmig 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 8 
Beratung und Beschlussfassung des Entwurfs- und Offenlagebeschlusses 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) im Bebauungsplanverfahren "Win-
gertweg, Taunusstraße, Westerwaldstraße" 

Die Gemeindevertretung beschließt: 

1. Die gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Absatz 2 BauGB vorgebrachten Äußerungen und 
Stellungnahmen zum Bebauungsplanentwurf "Wingertsweg, Taunusstraße, 
Westerwaldstraße", Ortsteil Niederbrechen, entsprechend der Abwägungsvor-
schlägen, bezüglich des Immissionsschutzes soll allerdings eine Duldungsrege-
lung in den städtebaulichen Vertrag aufgenommen werden. 

2. Den Entwurf des Bebauungsplanes "Wingertsweg, Taunusstraße, Wester-
waldstraße", Ortsteil Niederbrechen, in der vorliegenden Fassung.  

3. Den Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung hierzu für die Dauer 
von mindestens 1 Monat öffentlich auszulegen; die Auslegung erfolgt gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
von der öffentlichen Auslegung unterrichtet. 

4. Die zum Verfahren erforderlichen Beschlüsse werden ortsüblich bekannt ge-
macht. In der Amtlichen Bekanntmachung wird gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB 
darauf hingewiesen, dass für umweltbezogene Informationen ein Umweltbericht 
verfügbar ist.  

5. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, mit dem Bauwilligen einen städtebauli-
chen Vertrag zu erarbeiten, der die in den Ausschusssitzungen beratenen Ände-
rungen beinhaltet. 

 
Abstimmung: 23     -     0     -     4 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 9 
Antrag auf Bezuschussung der Einführung des Digitalfunks durch DRK und 
DLRG 

Zu diesem Tagesordnungspunkt verlässt Herr Tiefenbach wegen Widerstreits der 
Interessen die Sitzung, so dass noch 26 Gemeindevertreter anwesend sind. 
 
Es wird beschlossen, den Vereinen einen Zuschuss in Höhe von 50% der anfallen-
den Kosten zu gewähren. Die Zuschüsse berechnen sich wie folgt: 
 
DRK Kostenaufwand 11.000,00 €, davon 50% Zuschuss = 5.500,00 €  

DLRG Kostenaufwand 14.000,00 €, davon 1/3 (=4.666,67 €) Anteil Brechen mit 
50% Zuschuss = 2.333,33 € 

 
Abstimmung: 25     -     0     -     1 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Herr Tiefenbach nimmt wieder an der Sitzung teil. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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TAGESORDNUNGSPUNKT 10 
Mitteilungen 

a) Herr Rudloff sollte als Mitglied der Verbandsversammlung des Abwasserverban-
des Goldener Grund aktuelle Fragen beantworten. Da Herr Rudloff aus berufli-
chen Gründen nicht an der Sitzung teilnehmen kann, wird den Mitgliedern der 
Gremien zur Information die Drucksache Nr. 17/2008, in der über den Betrieb 
des Gruppenklärwerkes und des Sammlernetzes mit Entlastungsanlagen sowie 
über den Stand von Baumaßnahmen berichtet wird, ausgeteilt, ebenso die Vor-
berichte zum Wirtschaftsplan 2008 und 2009. 

 
b) Bürgermeister Schlenz berichtet, dass am heutigen Tag die Bewertung zum 

Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“, eingegangen sei. Das Ziel der Teilnahme 
an dem Wettbewerb ist die Aufnahme des Ortsteils Werschau in das Dorferneu-
erungsprogramm. Den Mitgliedern der Gemeindevertretung wird die zu diesem 
Wettbewerb erstellte Broschüre ausgehändigt. Die nächste Aufgabe ist die Er-
stellung einer Strukturanalyse. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT 11 
Einbringung des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung 2009  
 
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2009 werden von Bürgermeister 
Schlenz eingebracht und in ihren wesentlichen Teilen erläutert.  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Abschließend wird Karlheinz Ebel verabschiedet. Stephan Breser würdigt in seiner 
Ansprache die Verdienste von Karlheinz Ebel. Karlheinz Ebel war seit dem 
28.09.1978 Gemeindevertreter, seit dem 16.04.1997 war er Vorsitzender der Ge-
meindevertretung, am 26.08.2008 trat er aus gesundheitlichen Gründen von seinem 
Amt zurück. Am 26.09.2001 wurde er zum Gemeindeältesten ernannt. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Breser schließt um 21.30 Uhr die Sitzung. 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 
 
 
 
    
 Vorsitzender Schriftführer 


